
Protokoll der Sitzung des Fachschaftsrates

Sitzungsleitung: Katharina Leitmann
Protokollführung: Jaron Schönwitz

7. Februar 2023, 14:00 Uhr c.t.

Stimmberechtigte Anwesende: Jurek Völp, Alexander Schicke, Daniel Petrasch,
Martha Finke, Katharina Leitmann, Friedrich Strube, Cederik Krebs, Amanda Mi-
scho, Sascha Barz, Lilly Engbrecht, Jannik Gondolf, Leon Machunze, Jaron Schön-
witz, Lennart Ahrens (ab 14:30), Felix Pasternak (ab 15:10, online)

Weitere Anwesende: Günther Heeman, Rebecca Cirkel, Noah Eichhorn, Nena
Schröer, Hendrik Meinert (ab 14:27), Yannick Schmidt (hat um 15:57 nur kurz Kaffee
geholt)

Nächste Sitzung: Dienstag, 21. Februar 2023, 14:00 Uhr c.t., Fachschaftsraum
(NB 02/174)

Tagesordnung
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TOP 6 BMBF Wissenschaftsjahr

TOP 7 FSVK
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TOP 9 Spieleabend

TOP 10 Semesterplanung

TOP 11 Verschiedenes



TOP 1 Organisatorisches

a) Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beginn der Sitzung um 14:15 Uhr
Beschlussfähigkeit festgestellt (14 anwesende Räte)

b) Bestimmung von Sitzungsleitung und Protokollführung

Sitzungsleitung: Katharina Leitmann (mit klarer Mehrstimmigkeit) angenommen
Protokollführung: Jaron Schönwitz (mit 2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung)

c) Festlegung der Tagesordnung

Tagesordnung einstimmig angenommen

d) Genehmigungen von Protokollen vergangener Sitzungen

Protokoll der letzten Sitzung angenommen.

Bemerkung: Mail der nächsten Sitzung bitte wieder mit dem Betreff "Protokoll".
Wird gemacht, Cheffe!

TOP 2 Anfragen

a) Beschwerden über Computational Physics

Man hat verschiedene Beschwerden diverser Personen bezüglich des Moduls Compu-
tational Physics zusammengetragen. Unter anderem scheint die Prüfungsart mitten
im Semester geändert worden zu sein. Bei Anfragen, ob eine Zoom-Sitzung einge-
richtet werden kann hieß es immer "das klären wir später", bis es am Ende gar nicht
passierte. Außerdem sind einige Leute der Auffassung, dass die Noten nur "nach
Gefühl"vergeben wurden. Eine weitere Sache ist, dass gegen Ende des Semesters
gesagt wurde, dass man einen Nachteilsausgleich zu Beginn des Semesters hätte an-
gefragt werden sollen, obwohl mehrmals innerhalb des Semesters versucht wurde in
Erfahrung zu bringen, wie das ganze ablaufen soll - die betroffene Person ist dadurch
durchgefallen.
Mit Dr. Meyer wurde bereits gesprochen. Dieser sagt, dass es Aussage gegen Aussa-
ge zwischen den Studierenden und Dr. Dreher (dem Dozentierenden) stünde. Nun
möchte man Beweise zusammentragen und diese an Dr. Meyer weiter geben.
Jurek bietet sich als Privatinvestigator der Angelegenheit an, da er bereits mit Dr.
Dreher interagierte und als nicht-teilnehmender an CP aussenstehend ist.

Frau Dr. Möller kommt rein und gibt der Fachschaft Bücher über Plasma. Dan-
ke, Dr. Möller!

Lennart spawnt um 14:30 Uhr
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b) Beschwerden über Prof. Czarnetzki

Die Evaluationen wurden sehr gut aufgenommen (ich hoffe, man hat die Anführungs-
zeichen gehört). «Das Skript ist nicht gut.» führt zu «Es gibt gar kein Skript.», «Es
gibt nur PowerPoints und Herleitungen» führt zu «Es gibt nur noch Herleitungen»,
und die Aussage «Googeln ist besser, als die Vorlesung zu hören!» ist scheinbar auch
schon häufiger gefallen.
Dr. Meyer hat sich für die Angelegenheit sehr interessiert, bei ihm kamen aber keine
Evaluationstexte an. Andere Quellen behaupten, dass dies aber der Fall sein sollte.
Ein Ratsmitglied meldet sich später zu Wort und erläutert, dass Dr. Meyer die Eva-
luationen im generellen sehen kann, nicht aber die selbst geschriebenen Texte.
Ursprünglich wurde vorgeschlagen, die Situation abzuwarten, aber da sich die ganze
Geschichte gerade wiederholt ist das vielleicht keine gute Idee. Man ist sich einig,
dass das Problem schnell in Ordnung gebracht werden soll und es herrscht eine Dis-
kussion über einen potentiellen Wechsel der Dozentur im Sommersemester.

Scheinbar gab es eine Zeit vor Daniel. Krass.

c) Jugend forscht

Frau Saskia Baron wies erneut darauf hin, dass Jugend forscht dieses Jahr am
28.03.2023 an der RUB stattfinden würde. Wir werden gefragt Waffeln oder so
machen könnten. Ja, können wir. Aber diesmal müssen wir uns streng um Helfer
kümmern, sonst endet das ganze wieder wie kürzlich bei den Saturday Morning
Physics und wird etwas holprig. Wir könnten auch einfach absagen, der Gedanke
gerät aber schnell in Vergessenheit - besonders nach der Erwähnung, dass wir unse-
re Schenkungskiste aufstellen dürfen.
Hendrik könnte anwesend sein. Cool. Lilly hätte auch Lust, aber auch Praktikum.
Zeitlich also uncool. Wobei... die Versuche stehen dem zwar nicht im Weg, aber die
Protokolle schreiben sich auch nicht von alleine.
Jugend forscht findet vom 27.02.2023 bis zum 29.03.2023 statt. Zwischen 10:30 Uhr
und 17:00 Uhr auf NB 03 Süd wird eine Art "Marktplatzßur Vorstellung der MINT-
Fächer stattfinden.
Über einen Waffelstand hinaus wurden wir auch gefragt, ob wir den Studiraum als
eine Art Austauschcafé zur Verfügung stellen können, das wurde auf der Sitzung
aber nicht weiter diskutiert.

d) Helpdesk

Der Helpdesk hat eine Menge Zeug zurückgelassen. Mit den Restbeständen soll nun
etwas passieren. Aber was? Das Problem wird an das Tutorium weiter geleitet. Mo-
ment... das gibt es aber auch nicht mehr. Ist vielleicht das Studiennetzwerk gemeint?

e) Werbeformat

Es geht um die Erstibroschüren. Man fragt sich ob man diese drucken soll, oder
nur digital zur Verfügung gestellt werden. Überraschend wenige haben von solchen
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Broschüren zum Einstieg in ihr Studium gehört, man ist sich aber generell einig, die
Broschüren lediglich digital anzubieten.

f) Rucksack

Ivonne Möller hat uns mitten in der Sitzung einen hellblauen Wanderrucksack mit
einer Kapazität von 45 l vorbei gebracht. Nach einem tohuwabohigem Hin und Her,
wer den Rucksack wie bekommt, entscheidet man sich dazu, ihn Günther anzuver-
trauen. Dafür bringt er auf der nächsten Sitzung einen Kuchen mit :D

TOP 3 Post
• Physik für Schülerinnen - Es gibt ein Plakat für die Veranstaltung Physik für

Schülerinnen.

TOP 4 Berichte

a) Berufungskommission Besetzung

Es gibt neue Professuren in Festkörperphysik, Astronomie, sowie Atom- und Mole-
külphysik. Man sucht nun Leute für entsprechende Berufskommissionen. Es wurden
Interessenten auf der Sitzung gesucht und gefunden, wer am Ende reinkommt klärt
sich aber noch.

b) FSVK

Es gab einen 50-€-Antrag für die Vollversammlung, der aber noch nicht bearbei-
tet wurde. Auf Rückfrage gab es keine Antwort, deswegen reicht man ihn einfach
nochmal ein und schaut, was passiert.

c) Berufungskommission

Hat Berufungskommissionssachen gemacht. Weiteres wurde nicht diskutiert.

d) Projektleitungsseminar

Morgen, 18 Uhr (also mittlerweile in der Vergangenheit) gibt (bzw. gab) es ein
Treffen bezüglich dem PLS. Möchlichst viele sollen erschienen sein um Kritik und
ähnlich abgegeben zu haben werden tun.
Schigge erklärte sich dazu bereit, Werbung zu verschicken, diesbezüglich kam aber
irgenwie nix mehr im Mail-Postfach an.

e) FSVK-Anträge

Am 17.02.2023 ist die Deadline für Anträge.
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f) TP-Quizabend

Sascha möchte sich um einen Termin kümmern.

g) Erstifahrt

Gleich ist das erste Treffen des AK Erstifahrt. Also, das war jetzt schon. Es ist quasi
gleich gewesen oder so.

TOP 5 Diversity
Lilly hat sich mit Frau Dr. Gerding unterhalten. Dr. Gerding würde gerne ein ge-
spräch mit einer ihr bekannten Person halten und würde interessierte bezüglich des
Themas Diversity versammeln, die an den Terminen erscheinen. Nur Diversity ist
ein breites Thema, es wird also bestimmt auch breite Interessen geben. Wir sollen
nun Termine für ein Gespräch vorschlagen.
Lilly erstellt eine Telegram-Gruppe: https://t.me/+qEMoT671o5IxMDFi

Martha erwähnt, dass auf der Frauenvollversammlung nicht nur Frauen, sondern
FLINTA* gerne gesehen sind, also denkt man über eine umbenennung nach.

Der Senat hat eine Antidiskriminierungsrichtlinie beschlossen, in der unter ande-
rem Anlaufstellen bei Beschwerden bezüglich Diskriminierung erwähnt werden. Die
Fachschaftsräte gelten unter anderem als eine solche Instanz.
Bei Problemen sind wir immer ansprechbar.

TOP 6 BMBF Wissenschaftsjahr
Am Samstag (also aus Sicht des Verfassens gestern) ist die Veranstaltung im Pla-
netarium. Wir haben zwar einen Stand, aber keine Ideen. Unser Universum ist ein
recht weit gefechertes Thema, vor allem da das Universum sehr groß ist. Man ist
sich unsicher, was man machen soll.
Günther würde gerne ein Experiment zeigen, ihm fällt aber keins ein. Außerdem sind
stand jetzt (also Sitzung) noch immer nur Cedi und Günther auf der Veranstaltung
anwesend. Viele sagen, dass sie vielleicht vorbeischauen würden (aber letzendlich
war keiner von ihnen da, verzeihung).
Cedi schlägt schließlich Plasmaerzeugung per Weintraube in der Mikrowelle vor.
Weintrauben sind aber nicht in Saison. Egal.
Lennart schlägt vor, ein Radioteleskop aufzubauen. Das müsste man aber entspre-
chend transportieren und mit dem Planetarium absprechen.
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TOP 7 FSVK

a) Rechnungen

Von Cederik braucht Friedrich noch eine Rechnung.
Von Günther braucht er auch etwas, die beiden wissen schon was.

TOP 8 Konto

a) Kontoführung

[alle Werte gerundet] Aktuell liegt unsere Kontoführungsgebühr bei 220 € jährlich.
Die Sparkasse heute ihre Preise unnachvollziehbar erhöht und man würde nun bei
330 € landen. Das ist offensichtlich mehr, also schaute Friedrich sich bei anderen
Banken um.
Im Ring stehen nun die GLS (260 € jhrl.), die Postbank (hat kein 4-Augen-System),
die Volksbank (440 € jhrl.), die Commerzbank (keine Ahnung ob 4-Augen-System,
300 € jhrl.) und die Targo Bank (350 € jhrl.).
Kurz diskutiert man über Ethik, aber bei Banken ist das wohl eine Diskussion mit
so vielen Enden wie ein Torus. Die meisten im Rat scheinen der GLS gegenüber am
ehesten positiv gestimmt zu sein. Der Bankwechsel sollte übrigens am besten noch
vor dem 01.05.2023 passieren.
Hendrik empfiehlt, die FSVK-Rundbriefe der letzten zwei Jahre durchzugehen. Das
ist ein wilder Vorschlag. Scheinbar gab es mal rechtliche Probleme bei der GLS.
Friedrich erwiedert darauf, dass er kein Konto eröffnen würde, das er nicht eröffnen
darf.
Am Ende macht man sich ein Meinungsbild darüber, ob man eine neue Bank finden
möchte. Die Antwort ist ein ziemliches und eindeutiges «Ja!».

b) Stellungnahme

Apropos Geld. Der Semesterbeitrag wurde ja erhöht. Unsere Fachschaft wollte eine
Stellungnahme zur Stellungnahme der Geschichtler verfassen, aber keiner wurde
damit beauftragt.
Nun kümmert sich Friedrich darum.

TOP 9 Spieleabend

a) Doppelkopf

Frau Dr. Gerding hat vernommen, dass es vor einiger Zeit von der Fachschaft veran-
staltete Doppelkopfturniere gab. Diese fanden wegen Corona irgendwann nicht mehr
statt, aber Dr. Gerding würde gerne man an einem teilnehmen. Der AK Jarons geiler
Studiraum aka AK Spieleabend möchte sich bald darum kümmern.
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b) AI-Spieleabend

Noch einmal Werbung: Am 17.02.2023 um 18:00 Uhr findet im Studiraum ein Spie-
leabend statt. Von den AI-lern geplant und von den Physikern gehostet.
Wir wollten eine Werbemail schreiben, haben aber noch keinen dafür ernannt. Jaron
wollte sich dazu bereit erklären, am Ende kam Lilly ihm aber zuvor. Nun.
Es wird erwähnt, dass sich lieber die AI-ler um die FSVK-Anträge kümmern - vor
allem, da wir nicht mehr wirklich das Geld dazu haben.

Nena und Jaron waren übrigens im MC (hachja, das MC ) und wollten nach dem
uns versprochenem Jägermeistern fragen, aber es war keiner der AI-ler da. Was eine
Schmach.

Jaron bereitet sich nun für eine Kontaktaufnahme mit den AI-lern vor.

c) Spieleabend

Nach der EP-Klausur sollte einer stattfinden. Jeder hatte Lust, aber keiner hatte
Zeit. Belastend.

TOP 10 Semesterplanung
Antrag: Vertagen des TOPs.
Einstimmig angenommen.

TOP 11 Verschiedenes

a) Räume

Frau Dr. Gerding erwähnte vor einiger Zeit etwas zur Verwaltung über den Studi-
raum. Grundsätzlich obliegt die Verwaltung des Studiraumes dem Fachschaftsrat,
aber die Fakultät herrscht über ein übergeordnetes Verwaltungsrecht. Bisherige Pro-
bleme sollen aber in Zukunft vermieden werden.

b) Fakultätsbibliothek

Frau Dr. Gerding stimmt den Themen der letzten Sitzungen grundlegend zu. mit den
Technikern wird gesprochen, da die Heizung mies ballert. Die Situation wird wohl
noch ein halbes Jahr lang wie aktuell laufen, man weiß aber nicht wann besagtes
«halbes Jahr» um ist.
Die Techniker waren sogar schon da, oder sind gerade dabei, dem Studiraum 2.0
einen eigenen Schaltkreis gegeben. Ob das nun bereits der Fall ist oder nicht, werden
wir bald herausfinden. Im Zweifelsfall wird das Probelm auf jeden Fall bald geklärt
worden sein.
Nachtrag: Der Studiraum 2.0 hat nun einen eigenen Stromkreis!
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c) Fotos

Lennart wollte vor einiger Zeit schon Fotos machen, das ist aber noch nicht passiert.
Für die nächste Sitzung kann er aber gerne eine Kamera mitbringen, um Bilder für
die Zukunft zu knipsen.
Günther schlägt vor, einen Privatdetektiv anzuheuern, um Bilder von allen FSR-
Mitgliedern beim Niesen zu machen.

d) Website

Die Gremienliste auf der Seite der Fachschaft ist nicht aktuell. Schon seit eineigen
Jahren nicht mehr.

e) Euer Fachschaftsrat

Anscheinend gibt es ein Poster auf NB 02 mit der Überschrift «Euer Fachschaftsrat».
Das ist aber leer. Da steht nichts. Gibt es überhaupt einen Fachschaftsrat? Ist... ist
der Fachschaftsrat vielleicht nur ein perpetuoses Konstrukt, Geschaffen von einem
omnipotenten und omnipräsenten Schwarmverstand, der nur in Tandem mit der
Physik selbst existiert? WER SIND WIR?

f) Angriff der Bürostühle

Das Dekanat zog um. Hallo, ich bin Jaron und ich bin auch umgezogen. Auf meiner
Reise habe ich eine Herde and Bürostühlen mitgebracht. Nun haben wir eine Stol-
ze Anzahl an zwei Sesseln, vier Couches mit insgesamt 15 Sitzplätzen, sowie fünf
Bürostühle. Notfalls können wir auch noch jemanden in die Einkaufswägen setzen.

g) Kaffee

Noah verschluckt sich. Hat er etwa zu viele Spinnen gegessen?

Achja, Kaffe! Yannick betritt den Fachschaftsraum als würde er gerade das Set
einer beliebten Comedyserie betreten. Anstelle eines Witzes hat er aber nur eine
leere Kaffekanne dabei, um Kaffe für den Studiraum zu holen.
Leon nimmt währenddessen das von Lennart konstruierte Audiogetöse auseinander.
Hoppla!

h) Druckerpapier

Lennart möchte einen 1:1-Tausch an Masse von A3-Druckerpapier mit A4-Druckerpapier
tauschen. Mit wem habe ich nicht verstanden und was wir davon abgeben und be-
kommen auch nicht, aber es ist zumindest ein Deal mit dem jeder einverstanden
ist.
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i) Schüsseln

Lennart erklärt uns, wo die Schüsseln im Fachschaftsraum sind. Verdammt, eigent-
lich wissen wir das doch...
Nun, wir werden die Schüsseln auf jedem Fall wieder der Dekanatsküche überrei-
chen.

Dieser Absatz existiert nur, damit das Ende des Protokolls schöner formatiert ist.

Ende: 16:00 Uhr

Bochum, 07.02.2023

Jaron Schönwitz
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